
Teichrohrsänger (Acrocephalus scirpaceus)
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Der Teichrohrsänger brütet aktuell im Schilfbestand am südöstliche Ufer des Rather Sees. Eine Tötung oder Verletzung von Individuen ist nicht zu
erwarten. Erhebliche Störungen dieser Art durch die bauliche Umsetzung des Vorhabens oder der vorgesehenen Freizeitnutzung sind nicht zu
erwarten. Verluste von Fortpflanzungs- und Ruhestätten werden ausgeschlossen.

Durch die Erweiterung der Schilfzonen am nördlichen und östlichen Ufer des Rather Sees, sowie durch den Rückbau der Uferwege in diesem
Bereich werden neue Brutlebensräume für diese Art geschaffen. Wasserseitige Störungen werden durch die Installierung von Bojenkordeln im
Abstand von 50m zu den Schilfzonen vermieden. Weitergehende Vermeidungsmaßnahmen oder vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen sind nicht
erforderlich.

Unter Einhaltung der unter II.2 beschriebenen Maßnahmen ist die ökologische Funktion dieser Art auch nach Umsetzung des Vorhabens im
räumlichen Zusammenhang weiterhin erfüllt.
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